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Liebe ATh Schulgemeinschaft, mit Beginn der 

Maiferien sende ich der ATh Schulgemeinschaft 

einen ganz besonders herzlichen Gruß. Es lohnt sich 

manchmal, einmal kurz innezuhalten und einen 

Moment über Erreichtes nachzudenken. Das 

schriftliche Abitur, das uns nun drei Wochen lang Tag 

für Tag begleitet hat, ist mit dem heutigen Freitag 

abgeschlossen. Organisatorisch hat alles prima 

geklappt, dank der tollen Orga von unserem 

Abteilungsleiter der Studienstufe, Herrn Vahle. Nun 

sind unsere Lehrkräfte gefragt, die die Abiarbeiten 

innerhalb festgelegter Fristen zu korrigieren haben 

und dafür Gutachten zu verfassen. Jede Abiarbeit 

wird zudem doppelt korrigiert, das heißt, es gibt eine 

Zweitkorrektur. Weichen Erst- und Zweitgutachter 

um vier oder mehr Notenpunkte ab, wird sogar eine 

Drittkorrektur fällig. Sie sehen, ein aufwändiges und 

durchaus spannendes Verfahren, bis unsere 

angehenden Abiturientinnen und Abiturienten ihre 

Prüfungsergebnisse bekommen. Alle Daumen sind 

gedrückt für euch! Meinen Lehrkräften danke ich 

ganz besonders herzlich für die Arbeit, die diesen 

Prüfungen vorausging und natürlich für die 

Begleitung Ihrer Söhne und Töchter, unserer 

angehenden Abiturientinnen und Abiturienten bis 

zum Ende ihrer Schulzeit. 

Internationales Fest am ATh: Am 30. April 2026 
feierten die Jahrgänge 8 und 9 sowie alle IVK-
Klassen ein "Fest der Kulturen", das den 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit 
eröffnete, eine große Vielfalt an Kulturen an 
unserer Schule näher kennen zu lernen und in die 
eine oder andere Kultur näher einzutauchen. 

Im Theaterraum führten die drei Musiker Benjamin 
Stueck (Bağlama), Zead Khawam (Qanun) und 
unserer Kollege Ali Sanayei (Bağlama) ihr Publikum 
auf eine klangvolle Entdeckungsreise in den Nahen 
Osten. Mit persischen, arabischen, türkischen, 
kurdischen und armenischen Melodien vermittelten 
sie ein breites Spektrum an Emotionen (z. B. 

Sehnsucht, Hoffnung, Liebe). Dabei verbanden sie 
eindrucksvoll improvisatorische Elemente mit 
traditionellen folkloristischen Motiven. Den 
stimmungsvollen Abschluss bildete das bekannte 
türkische Volkslied „Üsküdar“ mit einem 
gemeinsamen Bağlama–Qanun-Trio. Das Konzert 
der drei Virtuosen wurde von den Schülerinnen und 
Schülern mit sehr großem Interesse verfolgt. 
Auf dem Schulhof erwartete die Schülerinnen und 
Schüler ein vielfältiges Mitmachprogramm 
organisiert von Schülerinnen und Schülern der 9a: 
internationale Schriften (Koreanisch und Russisch 
mit Milla und Tichon), lateinamerikanische Tänze 
(mit Emilia und Helene) sowie das baskische 
Ballspiel „Fonton“ (mit Pablo). Des Weiteren gab es 
die Möglichkeit, mit Herrn Krämer in Korea eine 
Videokonferenz zu führen. Ergänzt wurde das 
internationale Kulturprogramm durch einen 
musikalischen Auftritt von Sara und Milla (beide 9a), 
die Lieder auf Russisch und Spanisch sangen.  
Ein weiteres Highlight des Festes bildete das große 
Buffet mit internationalen Köstlichkeiten, das von 
der IVK 7/8 und der Klasse 9a liebevoll zubereitet 
wurde und bei den Schülerinnen und Schülern sehr 
großen Anklang fand.  
Wir freuen uns sehr, dass wir dieses besondere Fest 
nun schon im dritten Jahr in Folge veranstalten 
konnten – und blicken voller Vorfreude auf die 
kommenden Ausgaben in den nächsten Jahren. 
(Frau Heusinger, Frau Dr. Elis und Herrn Dr. Sanayei 
sei sehr herzlich für die Organisation und 
Durchführung des schönen Festes und den Artikel 
gedankt) 
 

 
Klangreise durch den nahen Osten… 



 
 
 
 
 

 
 

 

 

Viel Spaß hatten unsere Schülerinnen und Schüler beim 

internationalen Fest 

 

Vladas Reisebericht: Heute möchte ich meine 

Eindrücke von meiner Reise nach Amerika teilen, die 

ich unternommen habe, um an der Meisterschaft 

´Word Dance Summit´ teilzunehmen. Ich hatte eine 

unvergessliche Woche in Orlando mit dem Team 

und den Trainerinnen. Ich bin seit 2023 Mitgliedern 

des Cheerleading-Teams ´Cadettes ´beim 

Eimsbüttler TV und seitdem haben wir viele 

aufregende Momente, Auftritte sowie mehrere 

Deutsche Meisterschaften erlebt.  Aber die Reise zur 

Weltmeisterschaft war etwas Besonderes. 

Als wir während der Deutschen Meisterschaft im 

Sommer 2025 die Nachricht erhielten – dass unser 

Team für die Teilnahme an der internationalen 

Meisterschaft in den USA ausgewählt worden war, 

konnte ich es kaum glauben. Seitdem haben wir hart 

trainiert, um uns auf die Reise vorzubereiten. 

Unsere Trainerin hat uns immer wieder motiviert 

und gesagt, dass wir an uns glauben sollen. Der Flug 

nach Amerika war lang, aber spannend. Ich fühlte 

mich wie in einem Film. Wir hatten einen Tag, um zu 

trainieren und um uns für den Wettbewerb 

vorzubereiten. Das Dance Summit dauerte zwei 

Tage. Alle Teams wurden nach Alter und 

Tanzkategorie in kleine Gruppen aufgeteilt. Unser 

Team belegte in seiner Kategorie den dritten Platz. 

Es war eine tolle Erfahrung, gegen andere Teams aus 

verschiedenen Ländern anzutreten. Besonders gut 

hat mir der Auftritt des japanischen Teams gefallen. 

Neben dem Wettbewerb hatten wir auch Freizeit, 

um die Stadt zu erkunden und Disneyland zu 

besuchen. Es war fantastisch! Wir sind gemeinsam 

als Team gereist, was sehr spannend und interessant 

war. (Vielen Dank für den schönen Bericht an Vlada, 

die Schülerin im Jahrgang 7 an unserer Schule ist) 

 

Vlada mit ihrem Team beim World Dance Summit in Amerika 

Aufruf an unsere Schülerinnen und Schüler: Ab 

sofort gibt es die Chance für jeden von euch, wie 

Vlada, schöne Berichte im Wochenbrief zu 

veröffentlich von Aktivitäten, die ihr in der Schule, für 

die Schule oder auch außerhalb der Schule erlebt 

habt und von denen ihr gerne berichten möchtet. Ich 

freue mich sehr auf viele Berichte aus der 

Schülerschaft zu euren vielfältigen Aktivitäten in und 

um unsere Schule. Schickt die Berichte gerne an 

Herrn Castan 

Am 26. Mai um 17:30 Uhr findet 
im Theaterraum das Konzert der Projektgruppe 
„Von der Idee auf die Bühne“ statt. Unter der 
Leitung von Frau Kovacs treten die Kleine Kapelle, 
der Amsel-Chor und der Pop-Chor des ATH auf. 
Der Eintritt ist kostenlos (Spenden sind 
willkommen). Zudem findet ein Essenverkauf statt. 
(Auf freundliche Initiative der Vorbereitungsgruppe, 

verfasst von Sevita Edara) 



 
 
 
 
 

 
 

 

 

Ich wünsche der ATh Schulgemeinschaft – natürlich 

wie immer auch im Namen aller Mitarbeitenden – 

wunderschöne und erholsame Maiferien und freue 

mich auf ein Wiedersehen am Montag, dem 18.Mai. 

Sehr herzlich grüßt R.Castan, Schulleiter 


